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Schulbrief  Nr. 4  
Schuljahr 2011/2012,  
Dienstag, 6. Dezember 2011 
 
 

Liebe Eltern, liebe Lehrerinnen  
und Lehrer,  
liebe Schülerinnen und Schüler,  
liebe Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, 
liebe Freunde und Förderer unserer 
Schule! 
 

„Simply Blues“ Konzert 
begeisterte ! 
 

Für ein musikalisches Feuerwerk sorgte 
„Simply Blues“, die Big Band des 
Gymnasiums Hochdahl, bei ihrem 
10jährigen Jubiläumskonzert.  
Unter der Leitung von Christoph Stephan 
rockte „Simply Blues“ in der voll besetzten 
Schulaula. Die Spielfreude ließ schon bei 
den ersten Takten den Funken der 
Begeisterung zum Publikum überspringen.  

An alle 
Eltern, 
Schülerinnen und Schüler, 
Lehrerinnen und Lehrer, 
Mitarbeiter/-innen, 
Freunde und Förderer 
des Gymnasiums Hochdahl 
alle Ehemaligen und  
alle Leserinnen und Leser 
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Insgesamt 25 Mitglieder hat das Ensemble, 
neben Schülerinnen und Schülern der 
Jahrgangsstufen 8 bis 13 nehmen auch 
„Ehemalige“, die bereits an der Uni 
studieren, regelmäßig an den Proben und 
Auftritten teil. Die Big Band präsentierte 
sich als tolles musikalisches Team mit 
erstklassigen Solisten und stellte auch einige 
Titel aus der gerade erschienenen - absolut 
hörenswerten - CD vor. 

Saxofonist Max 
Schweder und 
Trompeter 
Lorenzo 
Ludemann 
lieferten 
mitreißende 
musikalische 
Soli. 

Herausragend die Sängerinnen Patricia Domagala, Emily Andersch und Irina Kayser 
die mit ihren sensationellen Stimmen zu den Superstars der Big Band gehören. Mit 
„Everything“ gab Gastsänger Daniel Smith aus London seine gelungene „Simply 
Blues“ Premiere. 
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Gabor Bodolay begeisterte mit fetzigen Gitarren-Riffs, Julian 
Stephan bearbeitete sein Schlagzeug rhythmus- und 
energiegeladen und spielte am Klavier mit hoher Virtuosität. 
Jonas Krabs, Sebastian Horlitz und Johannes Stamm zeigten 
ihr musikalisches Können mit schönen Trompeten-Soli. Und 
am Euphonium mit dabei: Lara Behrmann. 

Das Repertoire war breit 
gestreut: Es gab Stücke 
bekannter Broadway-
Größen und Jazz-
Komponisten, viel Swing 
und Rockig-Fetziges und 
mehrere gefühlvolle 
Eigenkompositionen und 
Eigenarrangements. Der 
„James Bond“-Titel war 
absolut gelungen, ebenso der Band-Klassiker „Birdland“. 

Max Karl und Christoph 
Stephan führten durch 
das Programm und 
erzählten amüsante 
Begebenheiten aus der 
10jährigen 
Bandgeschichte. 
 
Wir gratulieren 
Christoph Stephan und 
allen Mitgliedern der 
„Simply Blues“ Big 
Band zu diesem 
ausgezeichneten 
Jubiläumskonzert. 

 
Wer mehr von Simply Blues hören möchte, der sollte sich die CD der Band 
(Titel: " So bunt wie der Sommer", 10,- Euro) auf keinen Fall entgehen lassen: 
Ein schönes musikalische Weihnachtsgeschenk! 
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Schul-Adventsfeier           am Freitag, 25. November 2011 
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Herzlichen Dank  
unserer 
Schulpflegschafts-
vorsitzenden, Frau 
Katzenburg, und allen 
Eltern sowie allen 
Lehrerinnen und 
Lehrern und allen 
Schülerinnen und 
Schülern, die unsere 
Schul-Adventsfeier so 
schön mitgestaltet 
haben. 
Es war ein schönes und 
fröhliches Schulfest. 



 
 
 

7 

Theater „BRUTOX“ –  die Sogwirkung von Computerspielen 
 
Heinz Diedenhofen vom Hein Knack Theater in Hennef war bei uns zu Gast 
und faszinierte die Kinder des 5. und 6. Jahrgangs und deren Eltern mit 
dem Theaterstück BRUTOX. Das Thema „Computerspiele“ wurde 
humorvoll, satirisch und actionreich auf der Bühne unserer Aula in Szene 
gesetzt. 
 
Viele Kinder spielen gerne Computerspiele, in denen sie in die Rolle eines Helden 
schlüpfen können, der mit Leichtigkeit das Leben 
meistert. Was fasziniert Kinder daran, und welche 
Haltung sollten Eltern in Bezug auf 
Computerspiele einnehmen? 
 
Die Science-Fiction-Story begeisterte die Kinder und 
regte gleichzeitig zum Nachdenken an: 
"Brutox, der Held aus dem Spiel Starlord, ist aus 
Timmis Computer ausgebrochen. Er hat es satt, 
immer nur herumzuballern, Schädel zu spalten und 
Monster platt zu machen. Er ist es leid, von Timmi 
jeden Tag länger in den Kampf geschickt zu werden. 
 
Was findet Timmi nur daran so toll, Tag für Tag 
Wutans und Troggs abzuschlachten? Was ist nur mit 
ihm los, dass er jeden Tag länger und manchmal so 
unkonzentriert spielt? Gefällt ihm sein reales Leben nicht? Hat er dort keine Erfolge? Ist er 
allein? Hat er nur online Freunde? Könnte es sein, dass Timmi vor lauter Computer-Spielen 
immer mehr sein reales Leben verpasst?" 
 
Das Theaterstück dauerte 45 Minuten. Im Anschluss daran hatten die Kinder noch etwas 
Gelegenheit, mit dem Schauspieler ins Gespräch zu kommen. In der interessanten 
Nachbesprechung, an der sich die Schülerinnen und Schüler aktiv und ideenreichen beteiligten, 
wurde die „Sog“- und Sucht-Wirkung von Computerspielen deutlich.  
 
Fazit: Die erfolgreiche Entwicklung der Persönlichkeit findet besser im realen Leben - 
nicht online in einer virtuellen Welt - statt. 

Diese Veranstaltung fand in Kooperation mit der Jugendschutzbeauftragten 
der Stadt Erkrath, Frau Andrea Lademann-Kolk, statt .  
Wir danken unserem Beratungslehrer Herrn Horst Muth für die 
Organisation. 
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Erkrather Tafel und Gymnasium Hochdahl:   
Fröhliche Weihnachten für alle!   
 
Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern, liebe Kolleginnen und 
Kollegen,  
Bedürftige gibt es auch in unserer Nähe – also helfen wir ganz einfach vor 
Ort! Machen Sie bedürftigen Mitbürgerinnen und Mitb ürgern zu 
Weihnachten eine besondere Freude.  
 
Machen Sie mit: Packen Sie ein Weihnachtspaket voller Leckereien!  
Wählen Sie bitte ein Paket, einen Korb oder eine Kiste aus, die oben offen ist: 
Und dann alles hinein, was weihnachtlich und lecker ist! Willkommen sind 
haltbare Lebensmittel, also alles, was nicht gekühlt werden muss oder rasch 
verderben kann.  
 

Vielleicht stellen Sie sogar ein kleines 
Weihnachtsmenü zusammen? So könnte das 
Menü z.B. aussehen (Empfehlung der 
Erkrather Tafel): Rinderbouillon (in der 
Dose), Spaghetti (im Paket) mit Sauce (im 
Glas), Kirschen (im Glas) für den Nachtisch 
und dazu noch Zimtsterne, Printen, Stollen 

und Spekulatius! Willkommen sind auch ein Pfund Kaffee oder ein Päckchen 
Tee!  
 
Am Freitag, den 16.12.2011, können Sie das Weihnachtspäckchen bei uns in der 
Aula, in der Zeit von 7:15 – 18:00 Uhr, abgeben! Zum Entladen der Pakete 
können Sie auch direkt bis zum Haupteingang (bitte 
vorsichtig!) vorfahren.  
 
In Zusammenarbeit mit der ERKRATHER TAFEL e.V. 
geben wir die Päckchen an bedürftige Menschen, an Rentner, 
Familien mit kleinem Einkommen und an allein erziehende 
Mütter oder Väter mit kleinem Budget am Montag, den 
19.12.2011, in der Zeit von 14:00 –17:00 Uhr, in unserer Aula 
aus.  
 
Annette Behr, Sek. II Beratungslehrerin und  
Fachlehrerin für Französisch und Italienisch 
 
Für Rückfragen (und wenn Sie vielleicht mithelfen möchten!) wenden Sie  
sich bitte an Frau Annette Behr (behr@gymnasium-hochdahl.de). 
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Gymnasium Hochdahl unterstützt Erkrather TAFEL 
 
In Erkrath leben 4.500 bedürftige Menschen, ca. 1.500 davon sind Kinder und Jugendliche. 
Das Lebensmittelangebot der Erkrather TAFEL e.V. ist für diese Menschen eine wichtige 
Unterstützung. Das Gymnasium Hochdahl unterstützt seit vier Jahren die 
Weihnachtspäckchen-Aktion der Erkrather TAFEL.  
Auch in diesem Jahr ist unsere Schulgemeinschaft wieder mit dabei und sammelt die 
Lebensmittelpakete am Freitag, 16. Dezember 2011, in der Schulaula ein.  
 
Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufe 10 sprachen mit Herrn Jürgen Mann, dem 
Vorsitzenden der Erkrather TAFEL . Herr Mann schilderte die Arbeit der Erkrather TAFEL:  
„Wir sammeln 130 Tonnen Lebensmittel pro Jahr ein, dies sind pro Ausgabetag 1,25 Tonnen. 
An jedem Ausgabetag kommen ca. 100 bedürftige Menschen, dahinter stehen deren 
Familienmitglieder, sodass wir in der Woche, bei zwei Ausgabetagen etwa 700 Menschen mit 
Lebensmitteln versorgen.“ 
Die Schülerinnen und Schüler fassten ihre Eindrücke anschließend zusammen. Hier einige Auszüge. 
 

 
 

Ich finde es gut, dass Menschen sich ehrenamtlich einsetzen und Mitbürgern helfen. Sie versuchen, 
zwei wichtige Probleme anzugehen: das Problem der Armut in unserer Gesellschaft und das 
Problem, dass zu viele Lebensmittel weggeworfen werden. Es ist gut, dass die Erkrather TAFEL 
diese ehrenvolle Arbeit in Erkrath übernimmt. 
Olivia Chrambach 
 
Ich finde es eine gute Sache, dass es TAFELN in Deutschland und in Erkrath gibt. Besonders gut 
daran finde ich, dass es Menschen gibt, die diese Arbeit ehrenamtlich machen. 
Maximilian Pusch 
 
Die Tatsache, dass allein in Deutschland 20 Millionen Tonnen an Lebensmitteln weggeworfen 
werden, zeigt, wie wertvoll und engagiert die TAFEL handelt. 
Paul Goerke 
 
Ich schätze die Arbeit der Erkrather TAFEL. Ich finde es ist eine gute Sache, solchen Menschen zu 
helfen, da sie wohl ohne solche Institutionen nicht zurechtkommen würden. 
Laurenz Philipp 
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Es wird vielen Menschen täglich geholfen. 
Katharina Weisskopf 
 
Ohne diese Initiative gäbe es mit Sicherheit viele Menschen, die täglich Hunger leiden müssten. Ich 
finde es wichtig, dass es Organisationen gibt, die den Blick auf die Probleme in unserer Gesellschaft 
lenken. 
Sven Meyer 
 
Ich finde es beruhigend, dass es in unserer Gesellschaft noch Menschen gibt, die sich sozial 
engagieren; schade nur, dass die TAFEL in einem reichen Land wie Deutschland nötig ist. Unsere 
Gesellschaft und der Staat stehen in der Verantwortung, die Situation der bedürftigen und Not 
leidenden Menschen zu verbessern. 
Benedikt Kern-Wagner 
 
In unserer Gesellschaft ist es notwendig, den Mitmenschen zu helfen und sich für Not leidende 
Menschen zu engagieren. 
Anna Liza Risse 
 
Allerdings wäre das alles gar nicht nötig, wenn der Staat mehr dafür tun würde, dass es nicht so viele 
Bedürftige gibt. 
Franziska Stobe 
 
Die Arbeit der Erkrather TAFEL ist wichtig und notwendig, da viele Bedürftige darauf angewiesen 
sind. 
Chavoush Kalhor 
 
Es sollte mehr ehrenamtliche Menschen geben, die die TAFEL unterstützen und den Bedürftigen 
helfen – und sei es nur ein Paket zu Weihnachten. 
Isa Dum 
 
Außerdem bietet die Erkrather TAFEL den bedürftigen Menschen ein schönes Fest mit besonderen 
Weihnachtspäckchen an. 
Anton Baryschnikov 
 
Jeder sollte die TAFEL unterstützen und am 16. Dezember in unserer Schule ein Päckchen für die 
Bedürftigen abgeben. 
Isabel de Graaf 
 
Erkrather TAFEL e.V. 
Die Erkrather TAFEL wurde 2001 gegründet. Seit Januar 2002 sammeln ehrenamtliche Helfer 
der Erkrather TAFEL an mehreren Wochentagen Lebensmittelspenden ein und verteilen sie 
zweimal pro Woche. Pro Jahr werden von 45 aktiven Helfern ca. 110 Tonnen Lebensmittel 
eingesammelt und an bedürftige Menschen verteilt. 
Vorstand der Erkrather TAFEL: 
1.Vorsitzender: Jürgen Mann  
2.Vorsitzende: Dr. Beate Wirth  
Schatzmeisterin: Carla Giljohann  
Schriftführerin: Susann Krüll  
Beisitzer: Werner Schwarz 
 



 
 
 

11 

Finanzkrise in Europa:  
Finanz- und Wirtschaftsexperte im Gespräch mit unseren 
Abiturienten 
 
Welche Ursachen hat die Finanzkrise in Europa? Welche wirtschaftlichen 
und sozialen Auswirkungen hat die Krise? Sollte Griechenland zur Drachme 
zurückkehren? Was ist von Eurobonds zu halten? Welchen Einfluss haben 
die Rating-Agenturen? Wie kann die Krise gelöst werden? Wie sieht 
verantwortliches Handeln aus? 
 
Zum Thema Finanzkrise in Europa informierte der Finanz- und 
Wirtschaftsfachmann Dr. Rainer Wedel die Abiturienten des Gymnasiums 
Hochdahl. Der renommierte Experte, der in der Vergangenheit Vorträge in den 
USA, in Japan, Europa und an den Universitäten Mannheim und Wuppertal hielt, 
war der Einladung des Gymnasiums Hochdahl gefolgt.  
 
Er schilderte anschaulich und verständlich die globalen wirtschaftlichen und 
finanzpolitischen Zusammenhänge und diskutierte mit den Schülern über 
Lösungsmöglichkeiten der europäischen Finanzkrise. Über das große Interesse 
der Abiturienten des Gymnasiums Hochdahl war der Wirtschaftsexperte erfreut 
und betonte: „Eine gute Bildung und Ausbildung ist die beste Voraussetzung für 
eine positive Gestaltung der Zukunft.“ 
 

 
 
Der Finanz- und Wirtschaftsexperte Dr. Rainer Wedel sprach mit den Abiturienten 
unserer Schule über die europäische Finanzkrise. 
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Infos zur Studien- und Berufsorientierung 
 

Angeregt vom Schulministerium und vom Ministerium für Innovation, 
Wissenschaft und Forschung bieten Hochschulen und Fachhochschulen in 
Nordrhein-Westfalen  
vom 16.01 - 27.01.2012  
die landesweiten Wochen der Studienorientierung an. 
 
 
Die Heinrich-Heine-Universität  
bietet für Oberstufenschüler/-innen an: 

·  Angebote und Vorträge der Studienfächer 
·  Besuch von Vorlesungen 
·  Führungen durch die Universitäts- und Landesbibliothek 
·  Studienberatung im Studierenden Service Center 
·  Infonachmittage für Schülerinnen und Schüler 

Weiterführende Informationen finden Sie auch auf der Website: 
www.hhu.de/studienorientierung 
 
 
Die Erkrather Fachhochschule AFUM Akademie für Unternehmensmanagement  
... lädt zum nächsten Tag des offenen Abends Oberstufenschüler/-innen herzlich 
ein. Die Bachelor und Masterstudienmöglichkeiten in Betriebswirtschaftslehre 
und Wirtschaftsinformatik werden in den Räumlichkeiten in Erkrath, 
Niermannsweg 11-15, vorgestellt. Termin: 17. Januar 2012, 18 bis 20 Uhr. 
 
 
Einen Schnupper-Studientag für unsere Oberstufenschüler/-innen 
... bietet die Erkrather Fachhochschule AFUM Akademie für 
Unternehmensmanagement an. 
Termin:  Samstag, 11. Februar 2012, von 11 bis 16 Uhr. 
Die Schüler nehmen an verschiedenen BWL Lehrveranstaltungen teil und schnuppern 
einmal in die Spezialisierungsmöglichkeiten wie z.B. International Management 
hinein. 
Weitere Infos beim Leiter der Fachhochschule, Herrn Dr. Hubert Schäfer, 
AFUM Akademie für Unternehmensmanagement GmbH, Rheinpromenade 3, 40789 
Monheim am Rhein; Tel: 0 21 73 / 59 69 - 100, Fax: 0 21 73 / 59 69 - 102 
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Die Weihnachtskarte 2011 
unserer Schule 
 
... wird von Isabel Schilly, Schülerin 
der Jahrgangsstufe 11, gestaltet.  
Sie hat sich etwas ganz besonderes 
ausgedacht. 
„Weihnachtslandschaft“ ist der Titel 
ihrer Weihnachtskarte. 
Wir danken für die schöne 
Weihnachtskarte. 
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Kurzmitteilungen  
 

 
Yohkoso irasshai mashita! 
Herzlich willkommen! 
Das Kollegium der Japanischen Internationalen Schule in 
Düsseldorf-Oberkassel war zu Gast in unserer Schule. 
Unsere Schulpartnerschaft mit der Japanischen Internationalen Schule in Düsseldorf 
besteht nunmehr seit 24 Jahren. Unsere beiden Schulen verbindet der Sport, 
insbesondere die freundschaftlichen Fußball- und Basketballspiele.  
Auch der Erfahrungsaustausch über Schule, Bildung, Kultur, Politik und PISA gehört dazu. 
Bei unserem Japanabend für die Opfer von Fukushima waren unsere japanischen Freunde mit 
dabei. 
Am Montag, 28. November 2011, gab’s in unserer Sporthalle ein Fußballspiel der 
Schülermannschaften beider Schulen. Danach spielten die Lehrermannschaften.  
Im Anschluss folgte ein kleines Lehrerfest in unserer Mensa. Herr Hiromitsu Kuroki , der 
Schulleiter der Japanischen Schule, betonte die guten freundschaftlichen Beziehungen unserer 
beiden Schulen, die auch in Zukunft weiter gepflegt werden. Konrektor Herr Yasufumi Futai , 
der Geschäftsführer Herr Hiromi Kida  und der Leiter der Abteilung für internationale 
Beziehungen, Herr Alf Simanowski , betonten die besondere internationale und 
freundschaftliche Partnerschaft unserer beiden Schulen. Wir freuen uns auf die weitere gute 
Zusammenarbeit mit der Japanischen Internationalen Schule: „Kolekala mo yoloshiku 
onegaishimasu. Dewa mata ogenkide! Arigato Gozaimasu.“ 
 

Der Elternsprechtag 
… findet am Freitag, 9. Dezember 2011, 15 – 19 Uhr statt. Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch. 
 

Die nächste Ausgabe der Schulzeitung „Hochdahl Journal“ 
… erscheint am Mittwoch, 21. Dezember 2011, auf unserer Homepage 
www.gymnasium-hochdahl.de. Besten Dank an Herrn Schams und sein 
Redaktionsteam. 
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Herzliche Einladung  
… zum Weihnachtskonzert der Musikgruppen  
des 5. und 6. Jahrgangs  
am Donnerstag, 15. Dezember 2011, 19.00 Uhr, in unserer Aula. 
Die Bläser- und Streichergruppen des 5. und 6. Jahrgangs unter der 
Leitung von Frau Rosenstock, Herrn Nitsche und Herrn Wurth laden Sie 
zum großen Weihnachtskonzert ein.  
Ca. 100 Kinder erwarten Sie zu einem besonderen musikalischen Abend. 
Alle Eltern, Lehrerinnen und Lehrer, Schülerinnen und Schüler, alle 
Ehemaligen, Freunde und Förderer unserer Schule sowie alle 
interessierten Erkrather Bürgerinnen und Bürger sind zu diesem 
Konzert herzlich eingeladen. 
Der Eintritt ist frei. 

 
 
Weitere Termine: 

·  Elternsprechtag am Fr., 9.12.2011, 15.00-19.00 Uhr 
·  Weihnachtspäckchen für bedürftige Menschen in Kooperation mit der 

Erkrather TAFEL   
 am Fr., 16.12.2011, 7.15 – 18.00 Uhr: Einsammeln der Päckchen in 
unserer Aula. 
Bitte helfen Sie mit Ihrem Päckchen bedürftigen Menschen in unserer 
Stadt. 

·  Ein zusätzlicher Informationsabend für Grundschuleltern und deren 
Kinder  findet am Dienstag, 24. Januar 2012, um 19.00 Uhr, in unserer 
Aula statt.  
Alle Eltern und Kinder, die noch Fragen zur Schullaufbahn, 
Sprachenfolge, zum Ganztag, Förderkonzept und zu den 
Schulprojekten haben, sind herzlich eingeladen. 

 
 
 

Ich wünsche Ihnen und Ihren  Familien  
eine schöne Adventszeit. 
 
Herzliche Grüße 

 

Dieter Smolka      
 
E-Mail: Dieter-Smolka@gymnasium-hochdahl.de 


